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Rubriken
teilweise übernommen, überarbeitet und
generell erweitert werden auf «Überwachungsvermessungen»

im Sinne von DIN 18 709
Teil 2 «Begriffe, Kurzzeichen und Formelzeichen

im Vermessungswesen; Ingenieurvermessung».

Der teilweise Ersatz von DIN 4107 ist auch
deshalb erforderlich, weil der nicht
vermessungstechnische Inhalt dieser Norm in DIN
4019 «Baugrund; Verformungen des
Baugrundes bei Bauwerksgründungen»
übernommen werden soll, so dass künftig DIN
4107 zurückgezogen werden kann. Bei der
Bearbeitung sollen auch die Ergebnisse des
Arbeitskreises 6 «Ingenieurvermessung» im
DVW Deutscher Verein für Vermessungswesen

e.V. und Deutscher Merkscheider-Ver-
ein e.V. berücksichtigt werden. Grundsätzlich

soll sich die Norm auf das wesentliche
beschränken, und es soll mit dieser Norm
einer Zersplitterung des Technischen Regelwerks

entgegengewirkt werden.

2. Vergabe von Vermessungsarbeiten
bei Bauwerken

Begründung:
Diese Norm soll entsprechend der in Österreich

geltenden ÖNorm B 2203 die Vergabe
von Vermessungsarbeiten bei Bauwerken
regeln, die im Sinne von DIN 1960 keine
Bauleistungen, sondern als Ingenieurleistungen
anzusehen sind. Das Lenkungsgremium hat
auf seiner letzten Sitzung am 18. 9. 1985 die
Behandlung dieses Normungsantrages bis
zur nächsten Sitzung zurückgestellt, um sich
durch die zwischenzeitliche Veröffentlichung
aufgrund der eingehenden positiven oder
negativen Stellungnahmen ein objektiveres Bild
bei der Prüfung der Bedürfnisfrage machen
zu können.
Stellungnahmen dazu werden bis Mitte 1986
erbeten an den
NABau, Burggrafenstrasse 4-10,
D-1000 Berlin 30,
Telefon: 030/2601501

Datenbanken für
Fachinformationen
Weltweit stehen über 3000 allgemeinen
zugängliche Datenbanken zur Verfügung, die
Fachinformation zu nahezu allen Fachgebieten

und Problembereichen anbieten. Auch
kleine und mittlere Unternehmen brauchen
auf diese jederzeit verfügbaren Informationsquellen

nicht zu verzichten. Eine Zwischenbilanz

über die Nutzung öffentlich geförderter
Informationsvermittlungsstellen hat das
Fraunhofer-Institut für Systemtechnik und
Innovationsforschung (ISI) in Karlsruhe im Auftrag

des BMFT Bundesministerium für
Forschung und Technologie) gezogen mit dem
Ergebnis, dass dieses neue Dienstleistungsangebot

postiv aufgenommen wurde. Für
Benutzer mit einem nur sporadischen Bedarf
steht inzwischen ein Netz von bedarfsgerecht

gegliederten Informationsvermittlungsstellen
zur Verfügung. Eine derartige Liste

über alle in der BR Deutschland vorhandenen

Stellen ist bei der Gesellschaft für
Information und Dokumentation (GID), Zentralbereich

Ergebnistransfer, in D-6000 Frankfurt/
Main 71, Lyoner Strasse 44, erhältlich.
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Vermessung des
Meeresbodens
Das Antarktis-Forschungsschiff «Polarstern»

des Alfred-Wegener-Instituts für
Polarforschung (AWI) in Bremerhaven, dem
das Bundesministerium für Forschung und
Technik das Nutzungsrecht an der «Polarstern»

übertragen hat, dient dazu, u.a. auch
eine sehr genaue Vermessung des Meeresbodens

im Gebiet Mulloy-Tiefe durchzuführen,

wozu zwei neue technische Geräte
installiert sind: das Global-Positioning-System
(GPS), das mit Hilfe von gegenwärtig noch 8,
in Zukunft 18 Satelliten und einer
Informationsfolge im Drei-Sekunden-Takt erlaubt,
die Schiffs-Position auf 30-100 m genau zu
bestimmen. Bei der Vermessung der Mulloy-
Tiefe bewährte sich das Seabeam-Kartie-
rungslot, ein Fächer-Echolot, das die
Bodenstruktur bis in kleinste Details genau
registriert. Die «Polarstern» befuhr dort schon
ein 50 X 60 km grosses Gebiet in 30 Streifen
mit dem Ergebnis einer im Online-Verfahren
mit dem Computer hergestellten Seekarte
dieses Gebiets, wie sie es genauer bisher
noch nicht gegeben hat.

Aus:
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Informatik
Informatiques

Basic Programmierhilfe
Das Programm Satref ist eine Programmierhilfe

für Programmierer, die Programme auf
einem Personal Computer erstellen oder
ändern.

Satref erstellt von einem vorhandenen Basic
Programm ein sogenanntes Cross-Referen-
ce-Listing. Dabei handelt es sich um eine
Programmliste mit allerhand nützlichen
Zusatzinformationen. Jedermann, der umfangreichere

Programme in Basic erstellt oder
ändert weiss, wie bald man die Übersicht über
die verwendeten Variablen und Funktionen,
Goto's und Gosub's usw. verlieren kann.
Dieses Problem entfällt, wenn man im Besitze

eines Cross-Reference-Listings ist. Satref
ist kompatibel zu allen Basic Varianten, da
sich die zu listenden Befehle frei definieren
lassen.

Erläuterungen zum folgenden Satref
Beispiel:
Eine Satref Liste besteht prinzipiell aus vier
Teilen.

1. Das Programmlisting (Abb. 1)

Satref erstellt als erstes ein Programmlisting,
das auf den ersten Blick ähnlich aussieht, wie
eine gewöhnliche mit dem Befehl LIST (bzw.
LLIST) erstellte Liste. Satref nimmt jedoch
folgende Erweiterungen vor:
- Das Listing wird seitenweise formatiert

- Mit Goto angesprungene Programmzeilen
werden mit « + » markiert. (I)

- Mit Gosub oder Resume angesprungene
Programmzeilen werden mit «*»
markiert. (II)
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Abb. 1

- Nach einem Goto oder Return wird eine
Zeile leer gelassen, um den Programmblock

sichtbar zu machen. (Ill)
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Abb. 2

2. Die Variablen-Liste (Abb. 2)

Der zweite Teil der Satref Liste besteht aus
einer alphabetischen Liste aller verwendeten

Variablen, mit Angabe der Zeilennum-
mer(n) auf der (denen) die entsprechende
Variable zu finden ist. Folgende Fälle werden

speziell gekennzeichnet:
- Kommt eine Variable in einem For oder

Next Statement vor, so werden die
entsprechenden Zeilen speziell
gekennzeichnet;

» : For - Zeile
» : Next - Zeile. (IV)

- Ändert eine Variable ihren Wert durch ei¬

ne Zuweisung, einen Read oder einen
Input Befehl, so wird dies speziell mit einem
« » gekennzeichnet. (V)

¦ 1 150 350

CLS I6Ü

ENO 400

FOR 300

C05UB 220 370 390

GOTO z«o 270 290

IF 29C ®INPUT 210 2BG

LOCATE 180 200 230

NEXT 320

OPEN 150

OR 290

PRINT 170 310 330

RESUME 380

RETURN 360

SYSTEM 3*0

WRITE 350

Abb. 3

3. Die Befehls-Liste (Abb. 3)
Alle verwendeten Befehle werden hier in

alphabetischer Reihenfolge aufgeführt, ebenfalls

in Verbindung mit den entsprechenden
Zeilennummern. Neben den eigentlichen
Befehlen werden auch noch die verwendeten
Datenkanäle mit entsprechenden
Zeilennummern gelistet. (VI)
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4. Die Programmzeilen-Liste (Abb 4)

Im vierten und letzten Teil einer Safret Liste
werden alle Zeilen aufgeführt, die durch Goto,

Gosub, oder Resume angesprungen werden.

In der ersten Spalte befinden sich die
Nummern der angesprungenen Zeilen, in
den folgenden Spalten jeweils die Zeilen, von
denen aus der Sprung gemacht wurde. Ist
der Sprung ein Gosub, so wird die Sprungzeile

mit einem «*» markiert, ist der Sprung
ein Resume, so wird die Sprungzeile mit «s»
markiert. (VII).
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